
Düsseldorfer stadttbeater^
Direktion: Cudurta Zimmermann ^^ ^'

Sonntag, deii 14. Februar 1909, abends 7 Uhr: Abonnements

Aida

Oper in 4 Akten von G. Verdi. Text von Gislanzoni. Für die deutsche
Bühne bearbeitet von Julius Schanz.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung:• Bruno Hartl.
Personen:

Der- König ....... Richard Alscher
Amneris, seine Tochter ..... Alice Breden
Ai'da, aeUiiupiscbe Sklavin .... Josefine von Hübbenet
Radames, Feldheir ■. . . . . William Miller
Ramphis, Oberpriester . . . . Heinrich Gärtner
Amonasro, König von Aethiopien und Vater A'idas Gustav Waschow
Eine Priesterin .. . . . . . Maria Staadt
Ein Bote ....... Peter Kirschbaum

Priester, Priesterinnen, Minister. Hauptleute, Soldaten, Beamte, Sklaven,
gefangene Aethiopier, Volk.

Im 2. Akt: Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie Striegel-
Senberg, ausgeführt von dem Ballettpersonal.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren ,zu haben.

KussenüiTuung und Einlas« 6 1/* Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ungefähr 10 "* Uhr.

Während der Ouvertüre sind sämtl. Eiiigangstiiren zum Zuschauerraum geschlossen.

Preise der Plätze and der
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumslog«..... 7,25 u. 0,75=8,—
I.Rang-Balkon d. erst. 3 Reih. 5,45 , 0,55=6,—
LRang-Balkon d. hint. Reihen 4,hö „ 0,45 = 5,—
I.Rans-Mittelloged.erst.aReih. 4,60 „ 0,f.0=5,—
LRang-Mittelloged. hint. Reih. 8,60 „ o,40=4,—
I. Rang-Seitenloged.ersteReihe
(ausser Loge 1, 2, 8, 4). . . 4,06 „ 0.46 = 4,60

I.Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe,6-I5u.6-ltfzweiieReihe J,60 „ 0,40 = 4,—

I. Rang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
S. u. 4. LRang-SeitenlogeS. u. 4.
PUt» ». n. 4. sow. dritte Reihe 3,15 . 0,35 = 8,60

Billettsteuer (Opernpreiae):
Mk

Parkettloge die ersten Reihen 8,60 u
Parkettloge die hint. Reihen 8,16 „
Parkett......... 8,60 „
I!.lla)ig-B;ilkon d. erst. 2 Reih. 2,25 „
II. Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,80 „
II. Uang-Seitenloged.erstJteih. 1,80 „
II. Rang-Seite-, luged. hint. Reih. 1,85
II. Rang Proszemums-Loge . . 1,85
Bitzparterre....... 1,36
Stelijjaiterre....... 0,90
Galerie......... 0,46

Alk.
0,40 =
0,35 =
0.40 =

„ 0,26 =
. 0,-0 =
„ 0,20 =
» 0,16 =
. 0,15 =
. 0,15 =
. 0,10 =
, 0,06 =

Mk.
i, -
3,50
*,-

:2,50

1,60
!,60
1,60
1,-

:0,6U

Für telephonische ßillettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die au der Galeriekasse .vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Montag, 15. Febr.: Abonnement 4

Der Freischütz
Dienstag, 16. Febr.: Abonnement 5

Der Vagabund
Grosse Oper in 4 Akten v. Xavier Leroux

Krank: Franz de Paula. Beurlaubt: AI Ions Schiitzendorf-Belltvidt.

Programm 10 Pfg.

P

Feine

elzwaren

Bi$egger-Kul)it
Kasernenstr., EckeGrabenstr.

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schild oh Strasse 36
Grösste Auswahl in

Wäsche ü. Kleiierstoflen
vorteilhafte Qualitäten für

Konflrmations- und
Kommunions -Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

Allermann &Schweigmann
Steinstr. 15 (a jnsliigel.) Fernspr iS7(
empfehlenIhrAtelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres -Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34

[ Orösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 1,



Plakate
u. Hustraazettei

Ueferti«tetrkunflsooller,Wu«fübninp
die Buchdrucker«! des

, .Düsseldorfer 6eneral-.fi nzeiger"
Könlgsallee27.

Jernfpr. Rr. 2327, 2328.2329,2330,

In den italienischen Theatern war es Sitte,
während der Vorstellungen den Zuschauerraum im hell-ten
Lichte zu beleuchten, um den Besuchern entgegenzu¬
kommen, die zur Konversation ins Theater zu kommen
pflegen. Gelegentlich der Wagner-Aufführungen im
Argentina-Theater und im Teatro Eegio in Turin Ver¬
lachte es die Impresa zum ersten Mal, nach deutscher
Sitte die Lichter im Zuschauerraum herabzudrehen, um
das Interesse des Publikums mehr auf die Bühne zu
fesseln. Allein diese Neueinführung stiess auf lebhaften
Widerspruch, der sich in echt südländischer Weise
äusserte. Man rief laut nach mehr Licht und in der
italienischen Presse kamen verschiedene Echos zum Yoi-
schein. Die „Opin'ione" meinte z. B., die Dämmerung im
Zuschauerraum sei deswegen höchst unangenehm, weil
derjenige, dem die Musik der „Walküre" nicht gefiele,
die Damen in den Logen nicht betrachten könne. Besser
motivierte man schon in Turin die Forderung nach Licht,
indem man behauptete, in der Dunkelheit könne man
das Textbuch der „Götterdämmerung" .nicht lesen und
man könne noch keine solche Kenntnis desselben beim
Publikum voraussetzen wie in München und Bayreuth.

Viol in vi rtu os : „Die Violine, gnädige Frau, mit
der ich heute Abend bei Ihnen spielen werde ist 200 Jahre
alt!" — Bankiersfrau: „Macht nichts! Es wird>
hoffentlich niemand bemerken!"

r *\

Tasehenfahrplan
für de«

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Streiken der Direktiousbezirke

Essen, Eiberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsi ezirken, wichtige ßeiseanscklflsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Taschenrahrplan ist zu habem
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 26 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

* Lehneking, ßlumenstr. S, in Neuss, Niederste 43.

I nsertions - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233»

Stadt-Filialen:
Cöln erst rasse 208

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 189S

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 12S1

Herzogstrasse 41
Herin. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4478

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. l'.Hil

Darendorferstrasse IS
M«rt. Teppler

Wehiiiahn 30
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

YViUielmgplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güfldöorfcr

(Sotmü II feiger

fiauptaescfcäffsstelle: 6raben$fi\ 25
$«n|pie<ber Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zux.ddescbäfrssrellen: nordstr. 34
Reuss, Medtrstr. hi

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter ßauermann
littelstrasse 2(i, am Markt

Duisburg'
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Grerreslieim
H. Klevenliausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. »I
Krefeld

J. F. Honben, Luisenstr. 97
Stettin ann

E.Nussbrueh, Lutterbeckerstr.4
M.tiladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr.f
Oberkassel

H. Wankum, Obeikttsselerstr.94
Ohlig-s

M. Koch, Düsseldorferstr. 66
ltatll

Joh. Poether, Kaiserstr. 28a
Ilating'en

Hub. Busclihausen, Markt 4
Rheydt

H.Dümmler,Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Web"er, Hauptstr. 14«



(

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scbeiat-Keim-stman^

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist sirenge verboten. Dieses
Tei bot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
auffübrungen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuchein durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier-
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verur.-achen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. ~ Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugniacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2 7« Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 s /< „
Pelikane u. Möven 3 „

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4 „

MWfl

O. m. b. H.
ntlHMpllloiT

Kaiser Wilheimstr 10 Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Malken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant r und lei"sler Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten Aparte Neu-
heilen. Reichsie Auswahl

Vornehmes und einziges Spezial-
Geschäft am Platze.

Zu vtr^c'lien

Fernsurecner
Nr. 154

KohleD, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopol dsl rat*se 15.

Heinr. Meltzer^Ä^
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

KazarstruNse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichne.gm mit Staats- u f?old Medaillen u. Ehrenpreisen:

Erlurt 1897 K-eleld 1S9S Düsseldorf 1». 2 Paris 1905
Hamburg 19? Erfurt 1901 Köln 19o:t Mannheim 1907
Erfurt 1898 Fr»nl< Hirt VI 1900 Düsseldorf 19 >4

Insert Ions-Auftrage
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzerl(-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer Kaisep"ÄÄ
Im Wein-Kefttanrant allabendlich Wjnfnn ITnn<70rto

und Sonntags mittags die beliebten H JilLCi"HUJiZlul LG.
Im Hier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BCT" Dortmunder, Münchner, Pilsner T8RJ

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
fiegr i8»3 Theodor Hagen'sche Weinstuben Tp] 1( „ m

-------- 8PEZIALITÄT: -----------------
Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and (amtliche D jllkalessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hansa and nach
auswärt«. Vor n. nach Mchlu«* der Theater

— Diners und Honperg.

Zu rergeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

Wandspaimstöfle

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & Gl
G. m. b. H.

Scli.a-d.o-vs7-pla.t2i 3—5-

Düsseldorfer Stadttheater
Mittwoch, 17. Februar: Die lustige Witwe. Abonnement 6.
Kontierst air, 18. Februar: Ilasemauns Töchter. Abonn. 7.
Freitag, 19. Februar: Faust und Margarete. Abonn. 8.
Samstag, 20. Februar: IMe Haubenlerche. Abonnement 1.
Sonntag, 2t. Februar, abends 7 Uhr: LiOliengriii. Abonnement 2.

Die Abonnenientskarteu sind auf Verlanecn vorzuzeigen.
Wahrend dor Hauptpausen wird der eiserne Vorbang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahii-Extrawagen ror
dem llaupteingange des Stadttlieaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. dJrafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Frstk lässiger

Spezial- Damen- Frisiersalon
von Frau Julie Kei.xsuer, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

$0T gegenüber dem Oeneral-Anzeiger. TSU
Telephon 6132. ■£ Telephon siss.

Zu vergeben

Ar*

Oeolin

^„ beste 'Metall-Politur
SemischeßbriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügljche Küche bis Nachts 12 Uhr
—— — Salvator- Hier ———

Pilsener Urquell
Münchener und Dortmunder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

otel Royal

— am Hauptbahnhof ■

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. Höllstrnng & Ca-,
<#* Kohlen, **
SS Koks, Brikets s\

Feruspr. 488 Gegründet 1860
Lager uud Bureau:

Ncaer Hafen, Hammeratraasc 5.
SpeBlalltnt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Jriedr. Carl Koch,
**-" Kohleil," *>
/\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 831. entgegengenommen.

I Parfümerie I
' = Bauer = '
[ Schadowstrasse 14!

Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

8J Kohlen 5S
Langenbrabm-Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Kornunfc

/ür Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten -

Wandspa

zeigen ergeb

Rheinisches Tapetenh
G. m. b

Sclh.sid.o-sxrpl

Düsseldorfer S
Mittwoch, 17. Februar: Hie lu.stige
Donnerstag', 18. Februar: Hasemaii
Freitag 1, 1!). Februar: Faust and M
Samstag:, 20. Februar: Hie Haube
Sonntag, 21, Februar, abends 1 Uhr:

J.'ic Abonneiuentskarten sind auf
Wahrend dur Hauptpausen wird der eis

Jfach Schluss der Vorstellung stehen
dem Haupteiugaiige des Stadttheaters i
nach 1. Ilauptbaliuhor, 2. Zoologist
4. Derendorf, 5. ünterbilk (Flora) ii

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24 26

sj£T gegenüber dem Uenoral-Anzeiger T»S
Telephon 518». «g Telephon 5iss.

% , beste /_Metau-Politur
9?emischeßbrlK

otel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges

J. HttllstrüDg & CÜ,
«#* Kohlen, *%
S\ Koks, Brikets /\

Feruspr. 488 Gegründet iscn
Lager und Bureau:

Naaer Hafen, Hammerstrasse ,5.
Speaialltnt:

Ja. K0k8 für Zentral-Heizungen wallstr. *83*I."entg'e^ngenomme^

und Bier-Restaurani
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

Salvator- Hier ——_
Pilseiier Urquell

iNüiichenei* und Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

otel Boyal

am Hauptbalmliof Wn

. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

jpers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

Jriedr. Ca:
<5f~ Kohlen, <>
/> Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernspreeher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten

Schadowstf asse 14
I Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenfcranm-Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

